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AblieferungvonMetallgeräten .

Der Magistrat wird auf Grund der Ministerialverordnung in den

nächstenTageneineKundmachungerlassen ,inwelcherdaraufaufmrksam
gemachtwird ,daßals Zeitpunktder AblieferungderMetallgeräte
der 25 .Februar . J .festgesetzt wurde .Ablieferungspflichtigsind
dieErzeugerundHändler ,dieInhabervonGast -undSchankgewerben,
BäckereienundZuckerbäckereien,fernerdieVereine ,welcheSpeisen
oderGetränkeverabfolgen ,ausgenommensolchemitausgesprochen

charitativemCharakter .BehufsDurchführungdieserstaatlichen
Anordnungsind 91 Uebernahmskommissionenin Bildungbegriffen ,
deren jede aus einemVertrauensmann ,einemGemeindemitgliedund
einemSachverständigenbesteht ,denenein Wagmeisterbeigegeben
ist .Der Sachverständige wird ,wenn er nicht gerichtlich bewidet
ist ,vereidigt ,die anderenMitgliederder Kommissionwerdenvom
magistratischen Bezirksamte als politische Behörde 1 .Instanz
angelobt.AlsSammelstellensind91Turnsäleindenverschiedenen
BezirkeninAuseichtgenommen.DieKommissionenwerdenvom25,Februar
angefangenbei den Abgabepflichtigenerscheinen und dortdiejenigen
Gegenstände bezeichnen ,welche zur Abgabe gebracht werdenmüssen .

GleichzeitigwirdderTagderAblieferungbekanntgegebenwerden.
DieabgeliefertenGegenständewerdenin denTurnsälenabgewoggnund
geschätzt und den Ablieferndenwird ein Zertifikat ausgestellt ,

welchesauchdenzugewärtigendenGeldbetragenthält .DieserBetrag
wird seinerzeit im Wegedes Postsparkassenamtesdurch dieIntendanz
deszuständigenMilitärkommandoszurAuszahlunggebrachtwerden.

Nachdemdie Metallzentrale und ihre Einkaufsstellen günstigere
Preisezahlenals diesbei derzwangsweisenAblieferungderFall
ist ,so liegt es imInteresseder zur AblieferungVerpflichteten ,
sich vorher schonder entsprechendenGegenständezu entäußern ,da

sie hiebei nicht nur einen größeren Erlös ,sondern auch die sofortige

Barzahlungerzielen.IndiesemFalleist derKommissionderAblie¬
ferungsscheinvorzuweisen ,welchernacheiner Prüfungdergegenwör¬
WigenVorrätezuerkennenhabenwird ,obdurchdiesefreiwillige
Veräußerungder Anordnungzur GänzeGenügegeleistet wurdeoder
nicht ,in welch letzterem Falle der betreffende Gewerbetreibende
verpflichtet werdenwird ,nochweiter bestimmteGegenständezur
Ablieferungzubringen.GleichzeitigwirddieRequisitioninallen

enStädtenundin denLänderndurchgeführtwerden,wosich
Abgabestellenbefinden,auchinUngarn.- FürdieAblie-¬
vonbestimmtenMetallender Privathaushaltungen,welche
s in der Ministerialverordnung angeordnet wurde ,wirdder

ineinerbesonderenKundmachungverlautbartwerden.Für

diefreiwilligeVeräußerungdieserMetallegiltdasselbewie
bezüglichderMetallederBetriebe.
AusstellungderWienerArmenlotterie.EinTeilderfürdieWiener
Armenlotteriebestimmten ,vonder GemeindeWienangekauftenGegen-¬
ständedesheimischenKunstgewerbesbefindetsichzüeinerAusstel-¬

lung vereinigt ,in den Räumendes Wiener Kunstgewerbevereines . Bez .
Bräunerstraße11 .DaselbstgelangenauchLoseder Armenlotteriezum
Verkaufe

Ernennungen.DerStadtrathaternannt :ImKonzept:JosefCzasta,
HeinrichBock,Dr .KarlBüsch,RudolfHanreich,Dr .Rudolf
Hintermayer ,Dr .JosefSuttner ,Dr .JohannDietl ,Dr .Moritz
SchlesingerundKarlPollakzu Sekretären ,Dr .GeorgWeilerzum
Konzipisten ;in der Stadtbuchhaltung :Karl Helleport zumOber- ¬
Rechnungsrat ,FranzNaglzumRechnungsrat ,EmmerichSchneiderzum
Oberrevidenten ,Karl Pollatzek ,LeopoldAdam ,Alois Schlusche ,Vik- ¬
tor Mayerhoferzu Rechnungsrevidenten ,Richard MayrzumRechnungs¬

offizial ,OskarFrohwentzumRechnungsassistenten ;imStadtphysikat :
Dr .EmilvonIwonskiundDr .GustavGabrielzuOber-Bezirksärzten;
imKonskriptionsamt :JohannMenderzumOberkontrollor;imExeku-¬
tionsamt :EduardBernhardzumDirektionsadjunkten ,Raimund
Fürlinger,KarlStarkzuOberoffizialen,KarlBöndlzumAkzessisten;
imZentral -Wahl -undSteuerkataster :HansLobner ,Viktor
StunaundLeopoldZehetmayerzu Offizialen ,FerdinandGengzum
Akzessist ,ferner Josef UngerzumKanzlei - Oberoffizial ,Anton
NeuwirthzumKanzleiakzessisten ;beidenstädtischenGaswerken
wurdenbefördert:KassabeamterAlexanderKendlindie2 .Gehalts-¬
klasse ,3 .Stufe ;die RechnungsbeamtenJosefFuchs ,AloisAmon,
KarlWagner ,GeorgStangelmayerJosefSchischgaunddieVerwal¬
tungsbeamtenJosefWitasekundRudolfSchigartindie2 .Gehalts-¬
klasse ,3 .Stufe ;dieRechnungsbeamtenAntonPtacnikundJohann
Olegnigin die 3 .Gehaltsklasse ,3 .Stufe ;technischerBeamter
Franz Gruber ,RechnungsbeamteGeorg Hölzl ,Oskar Fiedler und
JosefBittmannsowieVerwaltungsbeamterHupertKienreichindie
3 .Gehaltsklasse ;PraktikantEduardKuglerzumKanzleibeamten.
Fernerwurdenernannt :beiderstädtischenLeichenbestattung
KarlVondrakundOskarBejzekzu Beamten ;weitersFranzAugustin
zustädtischemAmtsdiener2 .Klasse ,AntonDanzinger,Willibald
Ennoch,KarlZellerundFranzLaschkazuSchuldienern2 .Klasse.

Pensionierung.DerStadtrathatdemAnsuchendesRechnungsrates
OttoKlennerzumVersetzungin denbleibendenRuhestandFolgegegeben
undihmdenTitel einesOberrechnungsrateszuerkannt.

EinegroßeSpendefürdieAusspeiseaktion .DurchVermittlungder
FrauBürgermeisterBertaWeiskirchneralsVorsitzendederFrauen-¬
hilfsaktionwurdenvomKonsortiumderWienerBanken1 4Millionen
Kronender Zentralstelle der FürsorgeimRathausefürallgemeine
undAusspeisungszweckegewidmet.BürgermeisterDr .Weiskirchner
machtehievoninderletztenStadtratssitzungMitteilung.
Der70 .GeburtstagdesPrinzenLeopoldvonBayern.Bürgermeister
Dr .Weiskirchnerhat an denbayrischenGesandtennachstehendes
Schreibengerichtet :Diek . k.Reichshaupt-undResidenzstadtWien
gedenktamFestedes 70 .GeburtstagesSr .königlichenHoheitdes

durchlauchtigstenPrinzenBeopoldvonBayernintieferVerehrung
deserhabenenJubilars ,welhermitunseremKaiserhauseinso
nahenverwandtschaftlichenBeziehungensteht undflehtGottes
SchutzundSegenaufseinHauptherab .MögePrinzLeopoldandem
imWeltkriegeneuerdingsbewiesenenHeldenmuteunddem
erfolgverheißendenSiegeswillenseimnesherrlichenBayernvolkes
jeneSeelenfreudefinden,dieihmnochrechtvieleJahreKraft
undGesundheitbescherenwird .IchbitteEuereExzellenz,die
tiefstergebenenGlückwünscheder Stadt WienSr .königlichenHoheit
gütigst unterbreiten zuwollen .

LöblicheRedaktion!DerBerichtüberdiegestrigeObmänner-¬
Konferenzwurdebishernochnichtfreigegeben.
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